




L i e b e Fireball Segler 

D i e Saison 1988 ist voll im G a n g e . Für e i n i g e ist 

s i e b e r e i t s sehr e r f o l g r e i c h v e r l a u f e n , für andere 

sind die guten Vorsätze b e r e i t s zur bitteren 

E n t ä u s c h u n g g e w o r d e n . 

Für mich stehen d i e s e s Jahr n i c h t die seglerischen 

E r f o l g e an erster S t e l l e , sondern die Fireball 

K l a s s e . H a b e ich mir d o c h zum Ziel g e s e t z t , die 

L i m i t e von 200 Booten zu e r r e i c h e n , damit wir auch 

n ä c h s t e s Jahr die m ö g l i c h k e i t h a b e n , e i n e S M d u r c h ­

z u f ü h r e n . D i e s e s Ziel ist aber nur durch e u r e M i t ­

h i l f e zu e r r e i c h e n . Ich m ö c h t e darum noch einmal 

m i t der B i t t e an euch g e l a n g e n , aktiv an den 

R e g a t t e n teilzunehmen. 

Ihr habt sicher schon b e m e r k t , dass wir einen Stamm 

von c a . 20 Regatteuren h a b e n . Dieser "Grundstock" 

n i m m t an fast allen Anlässen t e i l . Was u n s aber 

fehlt sind diejenigen T e i l n e h m e r , welche die 

R e g a t t e n in Ihrer Region b e s u c h e n . 

Zum B e i s p i e l , wo sind all d i e F i r e b a 1 1 s e g 1 e r vom 

V i e r w a l d s t a t t e r s e e wärend den Regatten in 

S t a n s t a d ? ? O d e r , wäre e i n e T e i l n a h m e an der SM 

n i c h t m ö g l i c h ? ? 

A l s o , kommt an die Regatten und helft u n s m i t , an 

j e d e r Regatta eine super B e t e i l i g u n g zu e r r e i c h e n . 

Ste Ritzler 





Ski-JachtiriR ANTIBES 1988 

33 Boote aus Frankreich, Italien und der Schweiz (7) fanden sich 

zur Saisoneröffnung in Antibes ein. Bei guten Windverhältnissen 

konnten während der drei Regattatage 5 Laufe gesegelt werden. 

Sämtliche Schweizer dürften sich dabei wertvolle Se1ektionspunkte 

geholt haben. Es konnten sich in der Schlussabrechnung alle 

unter den 14 besten Teams k l a s s i e r e n . Der Tr ai ni ng sf le is s der 

C N B 1 l e r wurde belohnt. Die M a n n s c h a f t e n Stolz/Jacot und G r e b e r / 

Betschen ersegelten für ihren Club einen Doppelsieg. Obwohl 

die Franzosen mit ihren stärksten T e a m s vertreten waren, brachten 

diese ihr bestes Boot hinter den ersten Schweizern und Italienern 

lediglich auf Platz 7. 

Z 13756 









Hier noch einige Zusatzinfo zur SM. 

Meldungen : Die Anmeldefrist ist abgelaufen. 
Nachmeldungen sind bis zum 10. Juni 
möglich. Bitte untenstehenden Talon 
verwenden und direkt an den Segel— 
club Neuhaus - Interlaken senden. 

Vermessung: Jedes teilnehmende Boot wird 
vermessen. Folgende Punkte werden u.a. 
kontrolliert: 
- Gewicht des Bootes 

gemäss Vermessungsbestimmungen 
- Segel 

Vermessungsstempel und Segelnummer 
- Measurement Certificate 

Kleiner Messbrief, (erhältlich 
beim Sekretariat. % 

- Messbrief (Kopie mitbringen) 
- Keine Neuvermessungen 

Segel zum vermessen können bis 
2 Tage vor der SM dem Vermesser 
geschickt werden. Adresse: 
Herr Rupp Rest. Pintli Spiez 

ANMELDUNG 

Steuermann : 

Vorschoter : 

Adresse : 

Telefon 

Bootsnummer : Segelclub : 

Einsenden an : Segelclub Neuhaus-Interelaken 
Ernst Schläppi 
Sandacker 40 3515 Oberdiessbach 

* Das Measurement Certificate ist gratis. Dorett Hanhart benötigt 

den gültigen Messbrief des Bootes oder eine Kopie davon. 



NIEUWPQORTWtEEK 1988 

Acht Schweizer Mannschaften nahmen die lange Reise auf sich, um an 

der Nieuwpoortweek 1988 teilzunehmen. Man hörte Gerüchte,dass fünfzehn 

Englische Boote angemeldet sind. Leider mussten sie alle wegen eines 

Fährenstreiks forfait geben. Trotzdem kam ein Feld von 32 Booten 

aus fünf Nationen zustande. Die drei ersten Läufe am Donnerstag und 

Freitag wurden bei mittleren Windverhältnissen und schwacher Strömung 

gesegelt.An derSpitze kämpften die Franzosen und Schweizer. 

Olivier Burgaud mit seiner Vorschoterin Florence Devaux entschieden 

alle drei Regatten für sich. Sie H e s s e n den Uebrigen dank taktischem 

Geschick und überlegener Bootsgeschwindigkeit keine Chance. 

Am Samstag frischte der Wind um einiges auf. Zudem hatte man die 

Strömung, welche nun deutlich stärker war, im Heck. Dies führte zu 

Massenfrühstarts. Das Komitee reagierte prompt mit der verschärften 

5-Minutenregel.Den vierten Lauf gewannenOswalds. Sie schufen sich 

somit eine gute Ausgangslage für eine Spitzenplatzierung,da die 

Franzosen Burgaud/ Devaux bei diesen härteren Bedingungen nicht 

mehr so gut zurecht kamen. 

Im fünften Lauf fielen acht Boote der verschärften 5-Minutenregel 

zum Opfer.Darunter befanden sich auch Caroline Stolz mit Philip 

Jacot, welche die Regatte als erste beendet hatten. Mit zwei 

ungültigen Läufen mussten sie ihre Hoffnungen auf einen Gesamt — 

sieg endgültig begraben. Die glücklichen Laufsieger hiessen nun 

Verbruggen/ Verbruggen aus Belgien. 

Chancen auf den Gesamtsieg in der letzten Regatta hatten nur noch 

die beiden Franzosen Gaud und Burgaud. Gaud benötigte dazu aber 

unbedingt einen Laufsieg. 

Der Wind erreichte wiederum eine Stärke von fünf Beaufort. 

Nachdem Start segelten Stolz/ Jacot und Gaud/ Pelle sogleich an 

die Spitze und zogen dem Felde davon. Sie lieferten sich ein 

packendes Match-Raeing. Auf der Ziellinie entschieden die 

Franzosen das Rennen knapp für sich und wurden somit Sieger der 

Nieuwpoortweek 88 vor Burgaud/ Devaux und den Gebrüdern Oswald. 

Die weite Reise hatte sich für uns gelohnt.Die herrlichen 

Windverhältnisse, das sommerlich warme Wetter und die perfekte 

Organisation durch den VVW sind für uns Grund genug auch nächstes 

Jahr wieder teilzunehmen. 

Z 13666 











gewertete Anlässe Datum Faktor 

die 5 besten Resultate werden berücksichtigt 

Segel-Nr Mannschaft gesegelt Punkte Rang 

Z-13756 Stock 1i/Appe1 3 334. 2 1 

Z-13006 Betschen/Marti 3 321, 1 2 

Z-13464 Greber/Duvoisin 3 320 .5 3 

Z-13078 Stolz/Jacot 3 320. 3 4 

Z-13122 Bart/Duvoisin 3 310. ,9 5 

Z-13666 Schär/Huber 3 308, 6 6 

Z-13179 Hanhart/Hanhart 3 293. 4 7 

Z-13758 Oswald/Oswald 3 292. 2 8 

Z-11808 Wittich/Good 3 291 9 9 

Z-13942 Ritzler/Koch 3 280 9 10 

Z-12144 Liechti/Badertscher 3 278 .3 11 

Z-12387 Hei 1ig/Schwendimann 3 275 .7 12 

Z-13220 Holtmann/Flury 3 244 .9 13 

Z-13061 Gautschi/Zubler 3 235 ,5 14 

Z-13665 Helbling/Schwerzmann 3 231 , 1 15 

Z-13141 Mermod/Weze1 3 229 .2 16 

Z-13941 Widmer/Bressan 2 200 .4 17 

Z-13977 Wi1li/Vetterli 2 190 .9 18 

Z-13000 Stolz/Weber 2 169 .9 19 

Z-7907 Landerer/Landerer 2 165 .9 20 

Z-13054 Bi1leter/Wäspi 2 149 .5 21 

Z-12146 Badertscher/Baggenstoss 2 143 ,0 22 

Z-12907 Preuss/Preuss 2 139 .3 23 

Z-12377 Brunner/Hermann 2 130 ,1 24 

Z-12623 Hof er/Waber 1 115 . 2 25 

Z-1346 Betschen/Gindraux 1 98 .4 26 

Z-11958 Aebi/Birrer 1 78 ,5 27 

Z-12376 Moser/Moser 1 78 .3 28 

Z-13805 Thür/Kübler 1 76 .0 29 

Z-11192 Schärer/Suter 1 73 . 1 30 





Selektionsstand nach Nieuwpoort - Modus 2 von 3 identisch 

gewertete Anlässe Datum Faktor 

Ant ibes 
Vitro1les 
Nieuwpoort 
Mammern 
Walensee 

4 . - 7 . Februar 1988 1.20 
2. - 4. April 1988 1.20 
12. - 15. Mai 1988 1.20 
23. / 24. April 1988 1.10 
7. / 8. Mai 1988 1.10 

die 5 besten Resultate werden berücksichtigt 

Segel-Nr Mannschaft gesegelt Punkte Rang 

Z-13756 Stöck1i/Appe1 3 334 2 1 

Z-13006 Betschen/Marti 3 321 1 2 

Z-13464 Greber/Duvoisin 3 320 5 3 

Z-13078 Stolz/Jacot 3 320 3 4 

Z-13122 Bart/Duvoisin 3 310 9 5 

Z-13666 Schär/Huber 3 308 6 6 

Z-13179 Hanhart/Hanhart 3 293 4 7 

Z-13758 Oswald/Oswald 3 292 2 8 

Z-11808 Wittich/Good 3 291 9 9 

Z-13942 Ritzler/Koch 3 280 9 10 

Z-12144 Liechti/Badertscher 3 278 3 11 

Z-12387 Hei 1ig/Schwendimann 3 275 7 12 

Z-13220 Holtmann/Flury 3 244 9 13 

Z-13061 Gautschi/Zubler 3 235 5 14 

Z-13665 Helbl ing/Schwerzmann 3 231 1 15 

Z-13141 Mermod/Weze1 3 229 2 16 

Z-13941 Widmer/Bressan 2 200 4 17 

Z-13977 Willi/Vetterli 2 190 9 18 

Z-13000 Stolz/Weber 2 169 9 19 

Z-7907 Landerer/Landerer 2 165 9 20 

Z-13054 Billeter/Wäspi 2 149 5 21 

Z-12146 Badertscher/Baggenstoss 2 143 0 22 

Z-12907 Preuss/Preuss 2 139 3 23 

Z-12377 Brunner/Hermann 2 130 1 24 

Z-12623 Hofer/Waber 1 115 2 25 

Z-1346 Betschen/Gindraux 1 98 4 26 

Z-11958 Aebi/Birrer 1 78 5 27 

Z-12376 Moser/Moser 1 78 3 28 

Z-13805 Thür/Kübler 1 76 0 29 

Z-11192 Schärer/Suter 1 73 1 30 











FIREBALL EUROPEAN CHAMPIONSHIP 1988 

26th August - 3rd September 

and 

FIREBALL OPEN ITALIAN CHAMPIONSHIP 1988 

20th - 25th August 

Notice of Race 



INTERNATIONALE FIREBALLREGATTA HEMMENHOFEN 

1 6 . / 1 7 . Juli 1988 f 

YCH-Hemmenhofen 

2/ 

Klasse : Fireball 

Mindestbeteiligutig 15 Boote 

Meldestelle : Hans Dillitzer 
Hauptstr. 23k 
7766 Gaienhofen 

Meldegeld : 25 DM zahlbar bei Einschreibung oder 
per Eurocheque bei Meldung 

Nachmeldung + 5 DM 

Meldeschluss : 9. Juli 1988 
Nachmeldung bis 1 1 . 0 0 Uhr 

Segelanweisung : Samstag 1 6 . 7 . ab lo.oo Uhr im 
Clubhaus 

1 . Start : Samstag 1 6 . 7 . 1 3 . 0 0 Uhr 
weitere Wettfahrten Verden bekanntgegeben 

Regattabahn : Dreieckskurs vor Hemmenhofen 

Wettsegelbestimmungen gemäss IVB 

Proteste : Protestgebühr 2o DM 

Vettfahrtleiter: Hans Dillitzer, Gaienhofen 
Rahmenprogramm : Big Fescht am Samstag 

Haftung : Der YCH schliesst jede Haftung aus. 
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